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So wehren Sie den heimlichen Einbau ab

Rheuma
Wege aus  
Starre und  
Schmerz

Wir können etwas gegen das Artensterben tun!  
Das hat das erfolgreiche Bürgerbegehren in Bayern ge-
zeigt. Und das haben auch Initiativen in verschiedenen 
Städten signalisiert, die Blühstreifen an den Straßen 
angelegt, Wildblumen auf den Balkonen angeregt und 
pädagogische Projekte gestartet haben. Wichtig ist nur, 

dass wir uns zusammenschließen, vernetzen und dran 
bleiben. – Genau hier sieht der Verein Freundeskreis Natu-

viva e. V. seine Aufgabe. Er hat sich im April 2019 gegründet, 
um all die bisherigen wertvollen Inititativen zu verbinden und 

zu verstärken – mit einer Fülle neuer Ideen, idealistischer Schub-
kraft und Herzblut. Der demnächst startende Staffellauf von Stadt zu 

Stadt verspricht ein hoffnungsvoller Auftakt zu werden für eine riesige Wel-
le der Solidarität mit Schmetterlingen, Bienen und anderen bedrohten Arten 
und für konkrete Hilfe und Veränderung – j e t z t !
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Es kann in der Lebensmitte aber auch früher oder später plötzlich gesche-
hen: Mehrere Gelenke, vor allem an den Händen oder Füßen schmerzen, 
schwellen an und lassen sich besonders morgens schwer bewegen. Mög-
licherweise sind das die ersten Anzeichen einer chronischen Polyarthritis, 
die fortschreiten und die Gelenke zerstören kann. Die Schulmedizin sieht 
diese Form von Rheuma als unheilbar an und versucht, die Symptome mit 
Cortison oder anderen Medikamenten mit noch stärkeren Nebenwirkungen 
zu unterdrücken. – Die erfahrene ganzheitliche Ärztin und Orthopädin Dr. 
med. Elisabeth Höppel stellt eine alternative Therapie vor, die mehr bei 
den Ursachen ansetzt. Ein wichtiger erster Schritt ist für sie, hinter die äu-
ßeren Zeichen zu blicken: Worauf wollen die Schmerzen und die Steifig-
keit aufmerksam machen?
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Strahlende Verbrauchszähler
So wehren Sie den heimlichen Einbau abSo wehren Sie den heimlichen Einbau ab

Intelligente Stromzähler (auch Smart Meter genannt) vereinfachen die Arbeit 
der Versorgungsunternehmen, aber sie habe zwei große Nachteile: Sie belas-
ten die Umwelt mit elektromagnetischen Frequenzen und erlauben überdies 
die Erstellung von Verbrauchsprofilen der Kunden. Daher wächst der Wider-
stand gegen diese Technik, die oftmals klammheimlich von den Netzbetreibern 
im Wohnbereich installiert wird. Wie man sich dagegen wehren kann, zeigt der 
Artikel von Marlene Kunold auf, die selber Opfer dieser Vorgehensweise war.
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Gemeinsam gegen das Artensterben
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Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Artikel „Water Engineering – feinstoffliche und nachhaltige Regeneration von Gewässern“,  
von Ing. Ludwig Holzer, Schörfling am Attersee, Österreich, der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. 
Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören,  können Sie sich für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen  
über www.raum-und-zeit.com/newsletter
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Das Titelbild

zeigt einen Menschen mit typischen 
Rheuma-Schmerzpunkten.

In raum&zeit 219 stellte Dipl.-Ing. Hans Würtz einige frappierende Expe-
rimente mit Torsionsfeldern vor. In dieser Ausgabe führt er den Nachweis, 
dass dieses weitgehend unerforschte Schwingungsfeld offenbar eng mit 
der „Formenergie“ verbunden ist. Zwar ist der Energieertrag äußerst gering, 
aber doch als solcher nicht zu leugnen und mit wenig Aufwand für jeden 
Interessierten nachprüfbar. Ziel muss es nun sein, den Effekt näher zu un-
tersuchen und die Vorrichtung weiter zu optimieren. 
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Experimenteller Nachweis

Torsionsfelder bewirken  
Perpetuum-mobile-Effekt

Befreiung von 
Fremdenergien
Negative Einflüsse erkennen und auflösen 
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Adobe Stock
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Viele Menschen geraten in ihrem Leben im-
mer wieder und ohne eigenes Zutun in nega-
tive Situationen, deren Ursache sie sich nicht 
erklären können. Wiederholen sich diese Er-
lebnisse, führt das bei den Betroffenen oft-
mals zu Resignation und Verzweiflung. Claus 
Walter hat dieses Phänomen jahrelang er-
forscht und aus den daraus resultierenden 
Erkenntnissen einen Neutralisierungsprozess 
entwickelt. Denn der Mensch besteht aus 
einem Informationsfeld, das nach dem Gesetz 

„Gleiches zieht Gleiches an“ nach innen und 
nach außen wirkt. Durch dieses Resonanzge-
setz ziehen wir unbewusst Themen an, die auf 
den ersten Blick nichts mit uns selbst zu tun 
haben. Doch im Hintergrund laufen oftmals 
negative Programme ab, deren Ursprünge auf 
Erlebnisse in früheren Leben bzw. auf Trau-
mata früherer Generationen der Ahnenreihe 
zurückgehen. Diese sogenannten Fremdener-
gien sind in unserem Informationsfeld gespei-
chert und sorgen dafür, dass sich einige Men-
schen „wie vom Pech verfolgt“ fühlen. Claus 
Walter zeigt, wie man diese Fremdenergien 
aufspürt und mittels Energieflussarbeit ein für 
allemal auflöst. 
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